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Kleine Anfrage zur kurzfristigen schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 2 GO LT  

Abgeordnete Susanne Victoria Schütz, Björn Försterling und Sylvia Bruns (FDP) 

Warum wurde das Studienseminar Kunst am Standort Oldenburg geschlossen? 

Anfrage der Abgeordneten Susanne Victoria Schütz, Björn Försterling und Sylvia Bruns (FDP) an 
die Landesregierung, eingegangen am 10.04.2019  

 

Zum Sommer 2018 wurde das Fachseminar Kunst an der Universität Oldenburg geschlossen. Aus 
diesem Grund werden seitdem keine Referendare für die Grund-, Haupt- und Realschule mehr für 
das Schulfach Kunst in Oldenburg ausgebildet (NWZ, 14.07.2018). „Die Masterstudenten, die das 
Praktikum der Referendare begleiten, erfuhren lediglich durch die Uni, dass nach den Ferien keine 
Referendare mehr kommen. Eine offizielle Verlautbarung gab es dazu nicht, von einer Stellung-
nahme ganz zu schweigen“ (NWZ, 14.07.2018). 

Inzwischen wurde eine Petition gestartet. Diese „plädiert gegen die Schließung des Fachseminar-
standortes und für die fortlaufende Vernetzung von Universität, Schulen und Fachseminaren (Refe-
rendarInnenausbildung) in Oldenburg“ (https://www.openpetition.de/petition/online/petition-gegen-
die-einschraenkung-der-lehramtsausbildung). 

1. Aus welchen Gründen wurde das Studienseminar Kunst am Standort Oldenburg geschlos-
sen?  

2. Wie bewertet die Landesregierung die Schließung des Fachseminars in Oldenburg vor dem 
Hintergrund des herrschenden Lehrermangels? 

3. Sieht die Landesregierung eine Möglichkeit, das Fachseminar Kunst in Oldenburg wieder zu 
eröffnen? 

 

 

(Verteilt am 15.04.2019) 


